
ERWIN LANC 

BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

~r - 3.1<f6 der llcibgeQ zu den Stcnor.raphi~chcn Protokullen 

da! N.u..ioQ.J.lrates XV. GesctzgebuölE,:;periadc 

Zahl: 50 115/156-I1/2/81 
Betr.: Schriftliche parlamentarische 

~~frage der Abgeo~dneten KRAFT 
und Genossen an den Bundesminister 
für Inneres betreffend die Inter­
vention des Bundesministers für 
Inneres für festgenoa~8ne Rechts­
brecher (Nr. 1505/J). 

,ANFRAGEBEAt"\J~\\.JORTUNG 

11.f31 lAB 

1981 -12,- ~ 1 
zU 4S-05"iJ 

Zu der von den Abgeordneten IffiAFT und Genossen am 160 Nov~mber 
1981 an mich gerichteten schriftlichen A~frage Nr. 1505/J, bo.­
treffend die Intervention des Bundesministers für Inneres für 
festgenommene Rechtsbrecher, beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu Frage 1 - 7: Ich habe mich nicht dafür eingesetzt, daß 
die am 27.6.1981 festgenommenen Per'sonen 
auf freien Fuß gesetzt werden. Nach Infor­
mation durch den Journaldienst der General­
direktion für die öffentliche Sicherheit habe 
ich die Auffassung vertreten, daß das Vor­
liegen der Gründe für ein weiteres Anhalten 
der f.estgenommenen Personen über den Zeit ... 
punkt ihrer Vernehmung zu den ihnen zur Last 
gelegten Taten hinaus, genauestens zu prüfen 
ist und bei Wegfall der Haftgründe deren Frei­
lassung zu veranlassen ist. 

Laut Protokoll des am 27.6.1981 diensthaben­
den .Journalbeamten ergab die Prüfung kein 
l,.Jei terbestehen des Festnahmegrundes , \'lorauf 
die Bundespolizeidirektion Linz die Entlassung 
verfügte. 

Daraus geht hervor, daß ich überhaupt ~ie 
vor die Frage der Beurteilung der gesetzlichen 
U a f' t -r;l' ... ~ e fl J. :..; \..1. "'''-A. gl':stell t 'Naro 

1 46::::Jr 19,81 
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